
hm. Die Staatsanwaltschaft Stutt-
gart lehnt den Antrag der Richter-
schaft des Landgerichts Stuttgart
auf Einstellung des Strafverfah-
rens gegen Michael Ballweg er-
neut ab. Dabei erwiesen sich aber
die von der Staatsanwaltschaft vor-
gebrachten Anklagepunkte gegen
Michael Ballweg, den Gründer
der Demos für Frieden, Freiheit
und Gerechtigkeit, nach einer
ebenso langen wie akribischen
Beweisaufnahme als unbegrün-
det und nicht haltbar. Dies gilt
sowohl für die Tatvorwürfe des
Spendenbetrugs sowie die der
Steuerhinterziehung. Die Straf-
kammer regte daraufhin die Ein-
stellung des Verfahrens gemäß

§ 153 Abs. 2 Strafprozessordnung
an. Das Gericht hatte 2024 sogar
eine Eröffnung des Hauptverfah-
rens gegen Ballweg wegen Ge-
ringfügigkeit abgelehnt. Dennoch
musste das Gericht im Oktober
2024 aufgrund eines von der
zuständigen Staatsanwaltschaft
herbeigeführten Beschlusses des
Oberlandesgerichts den Prozess
gegen Ballweg gleichwohl eröff-
nen. Ganz offensichtlich will die
politikgesteuerte Justiz den Akti-
visten Ballweg handlungsunfä-
hig machen und durch diesen
Schauprozess andere Aktivisten
einschüchtern. Einmal mehr ein
Fall einer verfehlten, von der Po-
litik missbrauchten Justiz. [1]

nis. Eine neue Recherche belegt,
dass in Deutschland bei Demons-
trationen gegen die Opposition
massiv Steuergeld im Spiel ist,
was in jeder funktionierenden
Demokratie ein massiver Skan-
dal wäre. So riefen die Aktivis-
ten von Zusammen gegen Rechts
zu landesweiten Demonstrati-
onen auf, unter anderem vor der
CDU-Zentrale in Berlin. Ein
„Aufstand der Anständigen“ soll
das sein – doch hinter der Bewe-
gung steckt der Verein Campact,
der seit Jahren eng mit der
Ampel kooperiert. Besonders
pikant: Campact ist Hauptge-
sellschafter der gemeinnützigen
HateAid GmbH, die wiederum
vom Bundesfamilienministerium
unter Lisa Paus (Grüne) mit 2,5
Millionen Euro finanziert wurde.
Anders gesagt: Hier werden mit
Steuergeldern Proteste gegen die
Opposition organisiert. Auch die
OMAS GEGEN RECHTS, die in
ihrer Satzung politisch und kon-
fessionell neutral sein wollen,
bekommen Staatssubventionen:
18.000 Euro aus dem Familien-
ministerium, 5.000 Euro vom
Bundeskanzleramt. In einem funk-
tionierenden Rechtsstaat wäre es
undenkbar, dass eine Regierung
mit Steuermitteln Proteste gegen
politische Gegner finanziert.
In Deutschland wird dies von
den meisten großen Medien
verschwiegen. Weil sie nicht
Kontrolleure der Mächtigen sind,
sondern deren Komplizen. [2]
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INTRO
Angesichts der in dieser Aus-
gabe aufgeführten hochin-
teressanten Beispiele, stellt
sich die Frage, wie lange
sich der Bürger, also der
eigentliche Souverän des
Staates, die immer dreister,
offensichtlicher und uner-
träglicher werdenden Ver-
fehlungen von Politik und
Justiz noch bieten lässt.
Denn aufgrund genau dieser
Verfehlungen dürften inzwi-
schen Deutschland und an-
dere Staaten der sog. westli-
chen Wertegemeinschaft die
Liste der Schurkenstaaten
ganz oben anführen.
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Politikgesteuerte Justiz
verfolgt Friedensaktivisten gnadenlos

bri. Der Münchner Rechtsanwalt
Mathias Markert hat wegen Wäh-
lertäuschung nach § 108a StGB
Strafanzeige gegen Friedrich Merz
erstattet. Die Bürgerinitiative Ge-
meinWohlLobby hat diesen Straf-
antrag angepasst und stellt ihn
kostenlos als Word-Datei oder
PDF-Formular zur Verfügung. An-
lässlich der Billionen-Schulden-
Orgie des alten Bundestags und
der vielen falschen Wahlverspre-

chen können damit alle Wähler,
die sich von Friedrich Merz ge-
täuscht fühlen, ebenfalls Strafan-
trag stellen. Der Gründer der
„Wissensmanufaktur“, Andreas
Popp, stellt in dem Uncutnews-
Artikel die Frage: „Muss Merz
wegen Betruges vor Gericht und
wird die Wahl annulliert?“ Er
nennt Anton Hofreiter als Mit-
wisser und Mittäter eines gigan-
tischen Wählerbetrugs. Natürlich

habe ihm, so Hofreiter beim
SPIEGEL, die CDU lange vor
der Wahl gesagt, dass die Schul-
denbremse nach der Wahl nicht
zu halten sei. Doch trotz diesem
klaren Geständnis fürchtet Popp,
dass eine Verurteilung von Merz
sowie eine Neuwahl bei der poli-
tikgesteuerten Justiz leider eher
unwahrscheinlich sei. Es lohnt sich
jedoch immer, Zeichen zu setzen
und Strafanträge zu stellen. [3]

Strafantrag gegen Friedrich Merz wegen Wählertäuschung

Wie der Staat mit Steu-
ergeldern Demos lenkt

Für die tödliche Blauzungenimpfung wird wieder geworben
hm. Aktuell läuft in der Schweiz
auf Bundesebene eine groß ange-
legte Blauzungen-Impfkampagne.
Und dies trotz des massenhaften
Tiersterbens aufgrund der Blau-
zungenimpfung 2008. Selbst die
Schweizer Leitmedien SRF konn-
ten damals nicht verschweigen:
„Massensterben nach Blauzungen-
Impfung“ war eine Schlagzeile

des SRF-Nachrichtenmagazins
10vor10 am 9.9.2008. Susanne
Wille, die heutige SRG-Programm-
direktorin, berichtete damals
Erschreckendes. – Nicht minder
erschreckend ist das, was ein süd-
deutscher Landwirt 2020 nach
der mit großem Polizeiaufgebot
erzwungenen Blauzungenimp-
fung des Viehbestandes berichtet.

Ein Großteil des Viehbestandes
ist geschädigt oder eingegan-
gen. Geht es hier wirklich noch
um Tierschutz oder soll – initiiert
durch internationale Pharma-
Großkonzerne – der heimischen
Landwirtschaft gar Zug um Zug
die Existenzgrundlage entzogen
werden? [4]

Quellen: [1] https://www.tichyseinblick.de/meinungen/stuttgart-staatsanwaltschaft-strafverfahren-michael-ballweg/
[2] https://www.rbb24.de/politik/beitrag/2025/01/berlin-proteste-cdu-parteizentrale-migrationsplaene-afd-bundestag.html |

https://reitschuster.de/post/enthuellt-mit-steuergeld-auf-die-strasse-wie-der-staat-die-demos-lenkt/ | https://t.me/bitteltv/30505|
[3] https://gemeinwohl-lobby.de/strafantrag-gegen-merz/ | https://uncutnews.ch/muss-merz-wegen-betruges-vor-gericht-und-wird-

die-wahl-annulliert/ | https://staseve.eu/?p=240656 [4] https://www.youtube.com/watch?v=THvIGuJ2_GA | www.kla.tv/17053

Mit der Furcht
fängt die Sklaverei an,

aber auch
mit Zutrauen

und Sorglosigkeit.
Johann Gottfried Seume,

deutscher Schriftsteller und Dichter



bri. Die Chefin der französischen
Konservativen, Marine Le Pen,
darf nicht zur Wahl antreten.
Der ehemalige Pressesprecher
der Grünen, Mario Thurnes, sagt
als Mittäter aus, wie genau das
gleiche „Verbrechen“, das der
französischen Oppositionsführe-
rin Le Pen vorgeworfen wurde,
2011 von der heutigen Grünen-
Chefin Franziska Brantner began-
gen wurde. Vom Staat bezahlte
Abgeordneten-Mitarbeiter des
Bundestags und des Europapar-
laments wurden von ihr wider-

rechtlich für den Wahlkampf der
Gesamtpartei eingesetzt. Handelt
es sich um linke Politiker, ge-
schieht dies offensichtlich unge-
straft; „Rechte“ dagegen werden
von der Wahl ausgeschlossen. Es
ist auffällig, wie vehement in
Europa erfolgreiche konservative
Oppositionsführer gerichtlich aus-
geschaltet werden. In zwei von
27 EU-Ländern ist es aussichts-
reichen Oppositionsführern be-
reits verboten, zur Wahl anzutre-
ten. Tendenz steigend. CDU,
CSU und SPD bereiten unter

dem Vorwand der „Volksverhet-
zung“ ähnliches für Deutschland
vor. [9]

bri. Offiziell geht es in diesem
62seitigen „Grünbuch“ nur um
die „Zivil-Militärische Zusam-
menarbeit“ (ZMZ). Bei genau-
erer Betrachtung aber forciert
diese NATO-Broschüre den
totalen Krieg für die gesamte
Gesellschaft – inklusive Wirt-
schaft, Verwaltung und Bürgern.
Dabei wird die zentrale Rolle
Deutschlands als Drehscheibe
für die NATO ganz klar be-
schrieben. Zum Operationsplan
Deutschland (OPLAN DEU)
gehören massive Truppenauf-
märsche. Das schließt sowohl
den Konfliktfall als auch die
Herausforderungen bei der Ter-
rorismusbekämpfung und bei
hybriden Bedrohungslagen ein.
In Kapitel 6 geht es um die
Versorgung einer großen Anzahl
Verwundeter. Es fallen kritische
Worte  zur  Leistungsfähigkeit
der Hilfsorganisationen und des
Heimatschutzes. Wird Deutsch-
land aber auch selbst kämpfen?
Leider ja. Erstmals stationiert
die Bundeswehr eigene Trup-
pen  in  Stärke  einer  „Brigade
schwerer Kräfte“ dauerhaft beim
Bündnispartner  Litauen,  was
für Russland ein weiteres uner-
trägliches Bedrohungspotenzial
darstellt. Das wichtigste Thema
das im Grünbuch fehlt, sind
Friedensverhandlungen. [5]

 Quellen: [5] https://zoes-bund.de/wp-
content/uploads/2025/03/250306_Gruenbu
ch_ZMZ_digital.pdf [6] https://weltwoche.

ch/daily/bitte-schreiben-sie-ihr-testament-
bundeswehr-raet-soldaten-sich-fuer-den-
kriegsfall-wegen-putin-vorzubereiten/ |

https://auf1.tv/eilt/kriegsgerassel-
bundeswehr-empfiehlt-soldaten-ihr-testa-

ment-zu-verfassen-1 [7] https://urlz.fr/uAvN |
https://www.infosperber.ch/politik/welt/deut
schland-ruestet-auf-panzer-statt-bahnwagen-

und-trams/ | https://verfassungsblog.
de/kriegsdienstverweigerung-kriegsfall-

bundesgerichtshof/ [8] https://www.
youtube.com/watch?v=KmWQaa-qOKI

[9] https://www.tichyseinblick.de/
meinungen/chefin-gruenen-gleiches-

verbrechen-wie-marine-le-pen/
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Schlusspunkt ●
Zitat aus Demian

von Hermann Hesse:
„Man braucht vor

niemand Angst zu haben.
Wenn man jemanden

fürchtet, dann kommt es
daher, dass man diesem
Jemand Macht über sich

eingeräumt hat.“
Die Redaktion (hm.)

Grünbuch ZMZ 4.0:
Anleitung zur Militari-
sierung der Gesellschaft

Kriegsgerassel: Bundeswehr empfiehlt Soldaten, ihr Testament zu verfassen!
nis. Könnte ein heißer Krieg
gegen Russland unmittelbar be-
vorstehen? Offenbar rechnet die
Bundeswehr mit einem baldigen
Kampfeinsatz: Soldaten, die an
der russischen Grenze in Litauen
stationiert sind, sollen sich auf
einen plötzlichen Einsatz vor-
bereiten. In dem mehr als vier-
zigseitigen Dokument, das die
Soldaten herunterladen können,

finden sich Checklisten für Pa-
tientenverfügungen, Testamente
und Notfallpläne für Angehörige.
Soldaten müssen laut Anweisung
binnen 48 Stunden einsatzbereit
sein – viele stellen sich daher die
Frage, was im Fall ihres Todes
oder einer plötzlichen Mobil-
machung mit Kindern, pflegebe-
dürftigen Eltern oder Haustieren
passiert. Die Wehrbeauftragte Eva

Högl (SPD) lobte die Initiative
und betonte, dass gerade für die
in Litauen stationierten Truppen
ein „Mentalitätswandel“ nötig
sei. Soll das das „Neue Normal“
sein: Du gehst zur Bundeswehr,
landest an vorderster Front und
kommst nicht mehr lebend zu-
rück?! [6]

hm. Vonseiten der EU-Politik,
speziell auch in Deutschland, ste-
hen die Weichen auf Kriegsvor-
bereitung. Laut Zeugen wurde
auf der Münchner Sicherheits-
konferenz im Hintergrund sogar
besprochen, dass Deutschland zu
einem Kriegsschauplatz werden
solle. Nun werden Teile der zivi-
len Wirtschaft auf Rüstungspro-
duktion umgebaut, das zivile
Gemeinwesen wird auf die logis-
tische Unterstützung der Armeen

vorbereitet. Die Bevölkerung
solle sich Notvorräte anlegen.
Auch die Wiedereinführung der
allgemeinen Wehrpflicht wird
thematisiert, sogar für Frauen.
Genau in diesem Kontext fällt
der deutsche Bundesgerichtshof
am 16. Januar 2025 einen Be-
schluss, der aufhorchen lässt.
Denn dieser Beschluss legt nahe,
dass im Kriegsfall das im Grund-
gesetz verankerte Recht auf
Kriegsdienstverweigerung nicht

absolut sei. Vielmehr könnte es
durch ein einfaches Gesetz aus-
gesetzt werden. Ob das alles ju-
ristisch überhaupt korrekt ist, sei
dahingestellt. Eines sollte klar
sein: Mit der Ausrufung des Ver-
teidigungsfalls ist es mit der
Antragsstellung auf Kriegsdienst-
verweigerung vorbei. Es wird
dann keine Anerkennung der
Kriegsdienstverweigerung mehr
geben. [7]

Ende des Rechts auf Kriegsdienstverweigerung

James Corbett: Die Chancen der Zeit nutzen
hm.  In seinem visionären Inter-
view mit Tom-Oliver Regenauer
zeigt der investigative Journalist
und Analytiker James Corbett
sowohl die Gefahren wie aber
auch die Chancen der aktuellen
Zeit auf. Trotz aller Gefahren der
Manipulation und Ablenkung al-
ler Art bietet das Internet eine
Vernetzung und einen weltwei-

ten Informationsaustausch, wie
sie historisch noch nie möglich
waren. Corbett selber habe durch
die Internetnutzung daher überall
auf der Welt seine Anhänger-
schaft. Ebenso setze er – trotz
allem KI-Hype, seien es die Nut-
zer von KI oder diejenigen, die
Gefahren aufzeigen – auf die
menschliche Kreativität und

Genialität, auf „Herz“, das keine
KI zu bieten habe. Daher bevor-
zuge er auch „analoge“ Treffen
und Veranstaltungen, also von
Angesicht zu Angesicht und
zeigt sich zuversichtlich, dass die
Menschen genau dahin wieder
wertschätzend zurückfinden. [8]

Grünen-Chefin beging gleiches „Verbrechen“ wie Marine Le Pen


